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Langen – Wie tragfähig ist der Generationenvertrag noch, wenn Rentensystem und

Bundeshaushalt zunehmend auf Pump laufen? Frank Schäffler, ehemaliger

Bundestagsabgeordneter und stellvertretender Landesvorsitzender der FDP Nordrhein-

Westfalen, hat in der Stadthalle Langen sein Buch „Generation Debts – Die Generation,

die alles bezahlen muss“ vorgestellt.

Die FDP-Ortsverbände Langen und Egelsbach hatten gemeinsam zu der Veranstaltung

eingeladen. Schon in der Begrüßung kritisierte Langener FDP-Ortsvorsitzende Mathias

Rhiel das neue Sondervermögen: „Alles, was nur den heutigen Bedarf deckt, ist Konsum.

Heute auf Pump zu konsumieren und die Rechnung später einer Generation zu stellen,

die davon nichts hatte, hat mit solidem Wirtschaften nichts zu tun.“

Schäffler schloss sich diesem Standpunkt an. Der Autor erinnerte daran, dass die

Schuldenbremse nach der Bundestagswahl, noch vor Konstituierung des neuen

Bundestags, aufgeweicht und ein 500-Milliarden-Euro-Sondervermögen beschlossen

wurde – ohne dass die versprochenen Investitionen bislang folgten. Als Vorbild nannte

Schäffler die Schweiz, wo neue Schulden über einen Konjunkturzyklus hinweg

ausgeschlossen seien und jede Generation für ihre eigenen Schulden aufkommen müsse.
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Deutschen Kommunen drohten dagegen, dauerhaft in der Verschuldung

steckenzubleiben. Als Beispiel nannte er Mülheim an der Ruhr, das Kassenkredite vorsich

herschiebe und praktisch nur noch unter einem von außen eingesetzten Kommissar

handlungsfähig sei. Beim Thema Rente plädierte Schäffler für Kapitaldeckung nach

schwedischem Vorbild. Den deutschen Generationenvertrag bezeichnete er als

„Generationenverrat“: Jungen Menschen stehe schon heute ein Rentenniveau knapp über

der Grundsicherung bevor, bei einer Durchschnittsrente von unter 1.100 Euro. Sein

Petitum: ein Austrittsrecht aus dem umlagefinanzierten System.

In der von Jan-Lukas Gescher (FDP Egelsbach) moderierten Diskussion erinnerte Rhiel

daran, dass Bürgermeister Jan Werner zuvor über die angespannte Lage der

Stadtfinanzen berichtet hatte. Caroline Scherb, stellvertretende Ortsvorsitzende der FDP

Egelsbach, fasste den Abend zusammen: „Die Generation Debts, die Generation, die

alles bezahlen muss, das ist meine Generation.“DB

Quellenangabe: Offenbach-Post vom 09.10.2026, Seite 35
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